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Erscheinungsweise wöchentlich samstags in:

Königstag in der Oranienstadt
Familienfest auf dem Schlossberg am Samstag, 27. April

Dillenburg (red) – Am Sams-
tag, den 27. April feiern die
Oranienstadt Dillenburg so-
wie der Dillenburger Mu-
seumsverein e.V. gemein-
sam mit Bürgerinnen und
Bürgern den „Koningsdag“
(Königstag) im Bereich der
Schlossberganlagen mit
einer Vielzahl kostenfreier
Aktionen. Mit Flohmarkt,
einer kleinen Hüpfburgen-
landschaft, Bastelecke, Kin-
derschminkangebot, Selfie-
Station, Essen und Geträn-
ken sowie einem musikali-
schen Programm wurde ein
abwechslungsreiches Fa-
milienprogramm auf die
Beine gestellt.

Am 27. April zelebrieren die
Niederländer jährlich den Ge-
burtstag ihres Staatsoberhaupts
König Willem-Alexander mit gi-
gantischen Straßenfesten und
Freimärkten. „Um unsere Ver-
bundenheit gegenüber den Nie-
derlanden zum Ausdruck zu
bringen, feiern wir einfach
mit!“

Herzliche Einladung
zur Teilnahme am
„Vrijmarkt“ (Flohmarkt)
an der Villa Grün

Der Königstag beginnt am
Samstagvormittag um 11 Uhr
mit einem Flohmarkt im Park
der Villa Grün. Jeder - ganz
gleich ob Privatperson, Verein
oder Geschäftsfrau/-mann - ist
herzlich eingeladen, kostenfrei
und ohne vorherige Anmel-
dung, einen Flohmarktstand
vor Ort zu betreiben. Tische,
Decken o. Ä., um das eigene
Angebot zu präsentieren, sind
selbst mitzubringen. Die Stadt-
bücherei Dillenburg wird eben-
falls mit einem interessanten
Bücherstand vor Ort vertreten
sein. Bis in die Abendstunden
hinein heißt es dann für Besu-

chende des Königstags stöbern,
feilschen, Schnäppchen schla-
gen und allerhand Schätze ent-
decken.

Bestaunt werden kann
außerdem die neue
Foto-Sonderausstellung
„Sehsuchtsorte“ im
Museum Villa Grün

Die musealen Anlagen auf
dem Schlossberggelände öffnen
ebenfalls ihre Pforten und bie-
ten Interessierten einen ver-
günstigten Eintritt für den Be-
such der Villa Grün und des
Wilhelmsturms an. In der Villa
Grün ist an diesem Tag die
Foto-Sonderausstellung „Sehn-
suchtsorte – In der Welt zu
Hause“ zu sehen. Der vergüns-
tigte Eintrittspreis in Höhe von
zwei Euro für Erwachsene und
einem Euro für Kinder (bis 16
Jahre) berechtigt zum Besuch
beider zuvor genannter Mu-
seen. Besuchende erhalten eine
kleine Überraschung, so lange
der Vorrat reicht.
Das Dillenburger Folk-Trio

„Ayrgathán“ wird in der Zeit
von 11 bis 17 Uhr musikalisch
vor Ort vertreten sein und die

Gäste als Walking-Act begeis-
tern. „Ayrgathán“, das sind die

Vollblutmusizierenden Nicole
Emmerich, Sonja „Sanny“ We-
ber und Sebastian „Buddy“

Eisentraut.
Eine weitere Aktion ist die

Selfie-Station, ganz nach dem
Motto „Holland zu Gast in Dil-
lenburg“. Hier können die Be-
sucher ein Foto als bleibende
Erinnerung zusammen mit dem
niederländischen Königspaar
schießen.
Gegen 16 Uhr werden die Be-

suchenden des Königstags zu
einem Foto-Flashmob eingela-
den. Für diesen Zweck werden
kostenfreie, orangefarbige Gi-
ve-Aways in Form von Hüten,
Ketten und Sonnenbrillen aus-
gegeben. Das, aus dieser Ak-
tion resultierende „Beweisfoto“
demonstriert, dass die Oranien-
stadt Dillenburg den Königstag,
ähnlich wie die niederländi-
schen Nachbarn, ebenso ge-
bührend feiern kann. Wer
möchte, darf darüber hinaus
gerne farbenfroh gekleidet in
einem orangefarbenen Outfit
vorbeikommen.

Auch für das leibliche Wohl
ist bestens gesorgt

Für das leibliche Wohl wird
ebenfalls bestens gesorgt sein.
Genießen kann man süße und
herzhafte Leckereien sowie er-
frischende Kaltgetränke und
Cocktails vor Ort. Für Kaffee
und Kuchen sorgen darüber hi-
naus Mitglieder des Schloss-
bergvereins Dillenburg e.V. Der
Förderverein Wildpark Dillen-
burg-Donsbach e.V. wird mit
einem Aktionsstand vor Ort
vertreten sein. Und auch die
Mitarbeitenden der Verwaltung
bieten darüber hinaus eine Bas-
telecke für die kleinen Gäste
an: Hier dürfen nach Herzens-
lust Kronen gebastelt und But-
tons kreiert werden. Eine klei-
ne Hüpfburgenlandschaft so-
wie ein kostenfreies Angebot
an Kinderschminken runden
das Rahmenprogramm auf dem

Schlossberg ab. Mitglieder der
Projektgruppe „Leben im 18.
Jahrhundert“ des Dillenburger
Museumsvereins e.V. begleiten
den Königstag außerdem mit
Salutschüssen zu jeder vollen
Stunde, zwischen 13 und 17
Uhr.

Musikalischer Ausklang
mit „Seven4Fun“

Ab ca. 17.30 Uhr verwandelt
dich die Terrasse der Villa Grün
in eine große Bühne. Die Band
„Seven4Fun“, bekannt von der
letztjährigen „Aquarena-
Nacht“ wird den Gästen vor Ort
bis ca. 21 Uhr ordentlich einhei-
zen und eine bunte Auswahl an
Songs präsentieren. Das Reper-
toire von „Seven4Fun“ stellt
eine gelungene Mischung ver-
schiedener Genres der Funk-,
Rock- und Pop-Szene dar. Ihre
Darbietungen bekannter Inter-
preten machen „Seven4Fun“ zu
einer vielseitigen Band und
einer regelrechten Stimmungs-
kanone!

Lagerleben: 1620 – Mit
Pieken und Musketen

Rund 200 Darstellerinnen und
Darsteller aus ganz Europa
kommen zudem am Königstag-
Wochenende auf dem Dillen-
burger Schlossberg zu einem
historischen Lagerleben zu-
sammen. Veranstalter ist der
Dillenburger Museumsverein
e.V.
Weitere Informationen zum

Programm unter www.dillen-
burg.live.

Liebe Leserinnen
und Leser,

in Zeiten des Wandels und
der städtischen Entwicklung ist
es von entscheidender Bedeu-
tung, die Einkaufsmöglichkei-
ten in unseren Ortsteilen zu be-
wahren. Lokale Geschäfte sind
nicht nur Orte des Handels,
sondern auch Herzstücke unse-
rer Gemeinschaften. Sie tragen
zur Stärkung derWirtschaft vor
Ort bei, fördern soziale Bindun-
gen und schaffen ein Gefühl
der Identität. Der Erhalt dieser
Einkaufsmöglichkeiten ist
mehr als nur eine wirtschaftli-
che Angelegenheit – es geht um
die Lebensqualität und das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl der
Bewohner. Lokale Geschäfte
bieten oft ein breites Spektrum
an Produkten und Dienstleis-
tungen, die den Bedürfnissen
der Einwohner entsprechen.
Von kleinen Lebensmittelge-
schäften bis hin zu Handwerks-
betrieben – diese Diversität ver-
leiht den Ortsteilen einen ein-
zigartigen Charakter. Im Ver-
gleich zu großen Einkaufszent-
ren ermöglichen lokale Ge-
schäfte auch eine persönlichere
Beratung und den Aufbau von
Beziehungen zwischen Laden-
besitzern und Kunden. Der Er-
halt von Einkaufsmöglichkei-
ten in Ortsteilen hat auch be-
deutende wirtschaftliche Aus-
wirkungen. Lokale Geschäfte
schaffen Arbeitsplätze und tra-
gen zur wirtschaftlichen Stabi-
lität der Gemeinschaft bei. Sie
unterstützen lokale Lieferanten
und Produzenten, was wiede-
rum die regionale Wirtschaft
ankurbelt. Lokale Geschäfte
sind mehr als nur Orte des
Handels – sie sind Treffpunkte,
an denen sich Menschen be-
gegnen und austauschen kön-
nen. Das Einkaufen vor Ort för-
dert soziale Bindungen und Ge-
meinschaftsgefühl. Ladenbesit-
zer kennen oft ihre Kunden
persönlich und schaffen so eine
vertrauensvolle Atmosphäre.
Der Erhalt von Einkaufsmög-
lichkeiten in unseren Ortsteilen
ist eine Aufgabe, die alle an-
geht. Gemeinsam können wir
sicherstellen, dass unsere Ge-
meinschaften weiterhin blü-
hen, indem wir lokale Geschäf-
te unterstützen und wertschät-
zen. Einkauf vor Ort geht über
das rein Geschäftliche hinaus –
es stärkt unsere Verbindung zu-
einander und schafft eine le-
bendige, vielfältige und au-
thentische Umgebung, die es
zu bewahren gilt.
Glückauf!
Ihr Gerhard Anders

www.sielmann-
stiftung.de/testament

Was bleibt? Mein Erbe.
Für unsere Natur.Für unsere Natur.

Foto: Silas Koch

Ursprünglich wurde in Holland am Geburtstag von Wilhelmina (31. Au-
gust), damals noch Prinzessin, Prinsessedag gefeiert. Das Fest be-
stand aus Spielen für Kinder und verzierten Straßen. Als Wilhelmina
zur Königin gekrönt wurde, entstand der Koninginnedag.
Juliana, die Tochter von Wilhelmina, feierte ihren Geburtstag, und da-
mit den Koninginnedag am 30. April mit einem Defilee auf Schloss
Soestdijk. Auch Beatrix behielt den 30. April bei (ihr eigener Geburts-
tag ist im Januar), aber im Gegensatz zu ihrer Mutter besuchte sie mit
der ganzen Familie jeweils zwei Gemeinden im Land. König Willem
Alexander setzt diese Tradition fort, und da sein Geburtstag auf den
27. April fällt, ist dies seit 2014 offizieller Koningsdag.
Das holländische Königshaus trägt den Namen Huis van Oranje. Das
bedeutet übersetzt „Orange“, weshalb dies die Nationalfarbe Hollands
ist. Am Koningsdag ist es üblich, orangefarbene Kleidung zu tragen,
nicht selten sogar Perücken oder Schminke in diesem leuchtend, grel-
len Farbton.

DER KONINGSDAG (KÖNIGSTAG)

Beim Flohmarkt im Park der Villa Grün kann jeder kostenfrei und ohne vorherige Anmel-
dung einen Verkaufsstand betreiben. Foto: Oranienstadt Dillenburg

Die Band „Seven4fun“ sorgt ab 17.30 Uhr auf der Terrasse
der Villa Grün für Stimmung. Foto: Maik Dahl

Mit einem abwechslungsreichen Familienfest und einer Vielzahl kostenfreier Aktionen fei-
ert die Oranienstadt Dillenburg den Königstag im Bereich der Schlossberganlagen.

Foto: Oranienstadt Dillenburg
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Während des Veröffentlichungszeitraums können Stellungnahmen
per E-Mail an bauleitplanung@dillenburg.de oder
matthias.rueck@seifert-plan.com oder auf postalischemWeg an die
Oben genannte Adresse der Oranienstadt Dillenburg gesendet wer-
den. Zudem können Stellungnahmen bei der Stadtverwaltung zu
Protokoll gegeben werden.

Nach § 3 Abs. 2 Satz 2 i. V. m. § 4a Abs. 5 BauGB wird darauf hinge-
wiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen bei der
Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt blei-
ben können, sofern die Gemeinde deren Inhalt nicht kannte und
nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit
des Bauleitplans nicht von Bedeutung ist. Es wird auch darauf hin-
gewiesen, dass vorgelegte Stellungnahmen zum Vollzug der Abwä-
gung nach § 1 Abs. 7 BauGB in öffentlicher Sitzung behandelt wer-
den. Die Daten stellungnehmender Bürgerinnen und Bürger werden
dauerhaft gespeichert.

Die Vorbereitung und Durchführung der gesetzlichen Beteiligungs-
schritte wurde gemäß § 4b BauGB (Einschaltung eines Dritten) der
Planungsgruppe Prof. Dr. V. Seifert, in 35440 Linden übertragen.

Dillenburg, den 05.04.2024

Der Magistrat der Oranienstadt Dillenburg
gez. Anders (Erster Stadtrat)

N A C H R U F

Am 10.03.2024 verstarb im Alter von 73 Jahren unsere ehemalige
Mitarbeiterin, Frau

Annemarie Müller
Annemarie Müller war über 31 Jahre im Dienst der Oranienstadt
Dillenburg tätig. Vom 01.01.1982 bis zu ihrem wohlverdienten Renten-
eintritt am 01.04.2013 war sie als Mitarbeiterin in der Stadtkasse
eingesetzt.

Ihr Fleiß, ihre Zuverlässigkeit sowie ihre Menschlichkeit machten sie
zu einer wertvollen Mitarbeiterin und Kollegin.

Ihrer Familie und allen Angehörigen gilt unser aufrichtiges Mitgefühl.

Für den Magistrat Für den Personalrat, die ehem.
der Oranienstadt Dillenburg Kolleginnen und Kollegen

Michael Lotz Mario Schneider
Bürgermeister Vorsitzender

Amtliche Bekanntmachung

Das Ortsgericht Dillenburg hat eine neue
E-Mail Adresse:

ortsgericht-dillenburg@dillenburg.de
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Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses

Sitzungstermin: Donnerstag, 18.04.2024, 18:00 Uhr

Ort, Raum: Stadtverordnetensitzungssaal, Rathausstraße 7,
35683 Dillenburg

Öffentlicher Teil

1 Eröffnung und Begrüßung

2 Genehmigung der Niederschrift der letzten Sitzung

3 Fachmarktzentrum am Stadion:
Bau einer dritten Fahrspur auf der Obertorbrücke und eines
Bypasses am Kreisverkehrsplatz vor der Agentur für Arbeit /
K 39

4 Beitritt zum Hochwasserzweckverband „Gewässerunterhaltung
und Hochwasserschutz Lahn-Dill“

5 Anschaffung von „Intelligent Public Access Defibrillatoren“

6 Erhöhungen der Pauschalvergütung und der Arbeitsstunden im
Rahmen des Kooperationsvertrages zwischen der Oranienstadt
Dillenburg und dem Diakonischen Werk an der Dill in der Flücht-
lingsarbeit

7 Mobile Verschwenkungen in verkehrsberuhigten Zonen

8 Anpassung der Eintrittsgelder für das Waldschwimmbad
Oberscheld und Freibad Niederscheld ab der Saison 2024

9 Mitteilungen

9.1 Neuausrichtung des Hubertusmarktes 2024

9.2 Energiemanagement – Kosten Einbau intelligenter Stromzähler

9.3 Haushaltsgenehmigung und Haushaltsbegleitverfügung 2024

10 Sonstiges

Voraussichtlich nichtöffentlicher Teil

11 Grundstücksangelegenheiten; Grunderwerb und Kaufpreis -
Grundstücke „Roncalli-Haus“ in Oberscheld zum Zwecke der
Errichtung einer Kindertageseinrichtung

12 Kauf einer Immobilie in der Wiesenstraße, 35683 Dillenburg

13 Anfrage bzw. Antrag auf Bereitstellung von Fördermitteln von
der Oranienstadt Dillenburg für den Neubau von 16 sozial geför-
derten Mietwohnungen in der Kernstadt

35683 Dillenburg
gez. Lenz
Ausschussvorsitzender

Bauleitplanung der Oranienstadt Dillenburg, Kernstadt
Bebauungsplan U1 „Hof-Feldbach“, 9. Änderung
hier: Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses gemäß § 2
Abs. 1 BauGB und der Öffentlichkeitsbeteiligung in Form der
Entwurfsoffenlage gemäß § 13 Abs. 2 Satz 2 i. V. m. § 3 Abs. 2
BauGB

Die Stadtverordnetenversammlung der Oranienstadt Dillenburg hat
in ihrer Sitzung am 29.02.2024 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Auf-
stellung einer 9. Änderung zum Bebauungsplan U1 „Hof-Feldbach“
in der Kernstadt Dillenburg beschlossen.

Die Beschlussfassung zur Aufstellung des oben genannten
Bebauungsplanes wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 Satz 2 BauGB
ortsüblich bekannt gemacht.

Das Plangebiet liegt im südlichen Teil der Kernstadt, am westlichen
Ende der Rolfesstraße. Der vorläufige räumliche Geltungsbereich
des Bebauungsplanes umfasst mit einer Gesamtgröße von rd. 0,79
ha die Flurstücke 6/16 und 10/198 sowie jeweils einen Teil der Flur-
stücke 10/143, 10/194 und 3/2 in der Flur 37 der Gemarkung Dillen-
burg. Lage und vorläufige Abgrenzung des Plangebietes sind den
beigefügten Übersichtskarten zu entnehmen.

Während die grundsätzliche Zielsetzung der bislang rechtskräftigen
8. Änderung des betreffenden Bebauungsplanes (Schaffung der
bauplanungsrechtlichen Voraussetzungen für die ergänzende Neu-
errichtung eines Hospizgebäudes) unverändert bleibt, bedarf es,
nachdem nunmehr die Vorhabenplanung vorliegt, einer Anpassung
der Festsetzungen und somit einer abermaligen, also einer 9. Ände-
rung des Bebauungsplanes U1 „Hof-Feldbach“.

Die in Rede stehende Bebauungsplanänderung dient innerhalb der
Siedlungslage von Dillenburg einer baulichen Nachverdichtung bzw.
anderen Maßnahmen der Innenentwicklung. Da die Anwendungsvo-
raussetzungen insgesamt gegeben sind, wird der Bebauungsplan
(9. Änderung) analog der vorlaufenden 8. Änderung als Bebauungs-
plan der Innenentwicklung nach § 13a BauGB aufgestellt.

Nach § 13a Abs. 2 Satz 1 i. V. m. § 13 Abs. 3 Satz 1 BauGB wird von
der Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB ab-
gesehen. Die Belange von Boden, Natur und Landschaft sowie des
Artenschutzes werden im beigefügten Umweltfachbeitrag mit arten-
schutzrechtlicher Betrachtung angeführt; darüber hinaus liegen kei-
ne umweltbezogenen Informationen vor.

Der Entwurf des Bebauungsplanes U1 „Hof-Feldbach“, 9. Änderung
(03 / 2024) mit der Begründung und einem Umweltfachbeitrag ist
während der Veröffentlichungsfrist

vom 15.04. bis zum 17.05.2024 (einschl.)

auf der Homepage der Oranienstadt Dillenburg
(www.dillenburg.de/bauleitplanverfahren) einsehbar.
Unter diesem Link ist auch diese Bekanntmachung einsehbar.

Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB sind außerdem alle Unterlagen auch im
Internet auf dem Landesportal unter www.bauleitplanung.hessen.de
einsehbar. Darüber hinaus können die Unterlagen ebenfalls unter
www.seifert-plan.com eingesehen und abgerufen werden. Als zu-
sätzliches Informationsangebot erfolgt gemäß § 3 Abs. 2 BauGB
eine öffentliche Auslegung der oben genannten Planunterlagen im
Veröffentlichungszeitraum

in der Stadtverwaltung Dillenburg, Stadthaus Herefordhaus,
Bahnhofsplatz 1, Zimmer A 10.13 in 35683 Dillenburg

während der üblichen Dienststunden (Mo. bis Do., 8.00 bis 12.00
Uhr und 13.30 bis 15.30 Uhr, Fr. 8.00 bis 12.30 Uhr.

Während des oben genannten Zeitraumes hat jedermann die Mög-
lichkeit zur Einsichtnahme und zur Information über die allgemeinen
Ziele und Zwecke des Bebauungsplanes und die voraussichtlichen
Auswirkungen der Planung sowie die Gelegenheit zur Erörterung
und Äußerung von Anregungen und Hinweisen.

BEKANNTMACHUNG
der Stadtwerke Dillenburg

Spülung des Rohrnetzes

An folgenden Tagen wird das Wasserversorgungsnetz gespült:

Montag, 15.04.2024 Kernstadt Dillenburg:
Versorgungsgebiet
„Hof-Feldbach“, In der Au

Dienstag, 16.04.2024 Kernstadt Dillenburg:
Versorgungsgebiet Galgenberg
– Löhren, einschl. Ströherstraße,
Wiesenstraße, Deckerstraße,
Am Rabenborn und
Konradsgrund

Mittwoch, 17.04.2024 Kernstadt Dillenburg:
Versorgungsgebiet Mittelfeld bis
Vogelstange einschl.
Marbachstraße, Am Graben,
Im Gründchen, In der Kerb u.
Alte Rheinstraße

Donnerstag, 18.04.2024 Kernstadt Dillenburg:
Versorgungsgebiet Hohl,
Ilmenkuppe, Nanzenbacher
Weg, Neuhoffstraße
Am Laufenden Stein

Freitag, 19.04.2024 Kernstadt Dillenburg:
Versorgungsgebiet
„In den Thalen“, einschl.
Kasseler Straße, Dorotheenweg,
Industriestraße, Am Nebelsberg
und Gebiet „Am Köppel“

Die Spülungen werden in der Zeit von 07.30 Uhr bis 16.00 Uhr
durchgeführt. In dieser Zeit ist mit Beeinträchtigungen und Druck-
schwankungen des Wassers zu rechnen.

Wir bitten unsere Kunden umVerständnis.

Dillenburg, 13. April 2024

Leukel
Stellvertr. Betriebsleiter

Lage des Plangebietes. Foto: Oranienstadt Dillenburg

Abgrenzung des Plangebietes. Foto: Oranienstadt Dillenburg

Sanierung Trogbauwerk Schelde
L 3042: Arbeiten am 2. Bauabschnitt haben begonnen

NIEDERSCHELD (red) – Die
Bauarbeiten zur Sanierung des
Trogbauwerks Schelde im Be-
reich der Landesstraße 3042
(Hauptstraße) in Dillenburg-Nie-
derscheld gehen nach der Win-
terpause weiter. Seit dem 10. Ap-
ril wurde hierfür eine halbseiti-
ge Sperrung mit Ampelregelung
auf der Hauptstraße aufgebaut.

Zu Beginn werden zunächst
Restarbeiten am ersten Bauab-
schnitt im Bereich der Nieder-
schelder Hauptstraße zwischen
der Einmündung Hammerweg
und der Einmündung Dillgasse
wasserseitig durchgeführt. Da-
nach wird der Stützwandbereich
der L 3042, zwischen der Neu-
gasse/Nixgasse und der Mühl-
gasse, saniert. Während der ge-

samten Arbeiten kann unter
halbseitiger Sperrung der Haupt-
straße gearbeitet werden. Der
Verkehr wird dann auf der
Hauptstraße zwischen den Brü-
cken über die Schelde in die Nix-
gasse sowie zur Mühlgasse mit
Baustellenampeln geregelt und
am Baufeld vorbeigeleitet. Damit
diese ampelgeregelte Strecke
nicht zu lang wird und der Ver-
kehr sich dadurch zurückstaut,
gibt es zwei Bauphasen. Wäh-
rend der nun beginnenden Bau-
phase ist die Brücke Nixgas-
se/Neugasse gesperrt. Während
der zweiten Bauphase, die vo-
raussichtlich Anfang Juni begin-
nen wird, ist die Brücke Neugas-
se/Nixgasse wieder befahrbar.
Von der Brücke Mühlgasse kann
dann nur nach rechts auf die

Hauptstraße eingebogen wer-
den. Die Baustelle soll voraus-
sichtlich Ende Juli beendet sein.
Seit Anfang September 2023

saniert Hessen Mobil das Trog-
bauwerk Schelde im Bereich der
Landesstraße 3042 (Hauptstra-
ße) in Dillenburg-Niederscheld.
An dem Trogbauwerk – der
Stützwand zwischen der Lan-
desstraße und der Schelde –
wird der Beton instandgesetzt
und anschließend die Oberfläche
zum Schutz neu beschichtet. Da-
rüber hinaus wurde die Kappe
der Stützwand abgebrochen und
erneuert und somit der darauf
liegende Gehweg inklusive Ge-
länder erneuert.
Mehr zu Hessen Mobil und

zum Verkehr auf Landesebene
unter mobil.hessen.de.

DILLENBURG (red) – Die
evangelische Kirchengemeinde
Dillenburg lädt am Samstag, 20.
April, wieder zu einem Kinder-
bibeltag ein. Er findet statt von
10 bis ca. 15 Uhr im Gemeinde-
haus Am Zwingel 3. Die Mit-
arbeiter der Kirchengemeinde
laden Kinder von 5 bis 12 Jah-
ren ein, mit ihnen gemeinsam
einen tollen Tag zu erleben. Es

wird gemeinsam gespielt, ge-
sungen, gebastelt und zusam-
men gegessen und das alles
rund um Geschichten von Hir-
ten und Schafen und dem guten
Gefühl behütet zu sein. Am
Sonntag, 21. April, findet dann
gemeinsam mit der Dillenburger
Jugendinitiative (DJI) ein Got-
tesdienst in der Stadtkirche
statt. Anschließend gibt es im

Zwingel ein buntes Mittagessen.
Es wird um vorherige Anmel-
dung gebeten. Anmeldeschluss
ist der 15. April
Anmeldungen werden im Ge-

meindebüro oder per E-Mail an
kirchengemeinde.dillenburg@
ekhn.de oder telefonisch unter
02771/5306 entgegen genom-
men. Es entsteht ein Kostenbei-
trag von drei Euro.

Bibeltag für Kinder im Gemeindehaus Zwingel
Ambulanter Hospizdienst Lahn-Dill

Ehrenamtliche Begleitung schwerstkranker und sterbender
Menschen, Trauerbegleitung und Palliativberatung

Haus Elisabeth Caritas Dillenburg gGmbH
Rolfesstraße 40, 35683 Dillenburg

Ansprechpartner:
Roland Penktner, Tel: 02771 8981-65; Mobil: 0160 8162 671
Fax: 02771 8981 - 29; E-Mail: r.penktner@haus-elisabeth.org
Internet: https://haus-elisabeth.org/hospizarbeit.

REGION (red) – „Kann ich Er-
folg anziehen?“ Antworten auf
diese Frage gibt die Kommunika-
tions- und Outfitberaterin Anet-
te Förg am Donnerstag, 18. Ap-
ril, 8.30 Uhr, in einem Workshop
für Frauen, die berufstätig sind
oder werden wollen. Die Veran-
staltung findet im Berufsinfor-
mationszentrum (BiZ) der
Arbeitsagentur in Wetzlar statt.
Die Teilnehmerinnen lernen, wie
man Formen und Farben der
Kleidung mit der eigenen Per-
sönlichkeit in Einklang bringt.
Sie erhalten praktische Tipps
und Tricks für ihre zweite Haut,
die sofort mit der vorhandenen
Kleidung genutzt werden kön-
nen. Wer sich fragt, „warum zie-
he ich diese Bluse nie an?“, kann
diese und weitere zwei Klei-
dungsstücke/Outfits mit ins Se-
minar bringen. Die Beraterin gibt
dann Hinweise, wie diese
,Schrankhüter’ doch noch zur
Geltung kommen können.
Anmeldung per E-Mail an:

Limburg-Wetzlar.BCA@
arbeitsagentur.de ist erforder-
lich. Die Seminargebühren trägt
die Arbeitsagentur.

Kann ich Erfolg
anziehen?

DILLENBURG (red) – Am
heutigen Samstag (13. April) fin-
det wieder der Dillenburger Wo-
chenmarkt auf dem innerstädti-
schen Wilhelmsplatz statt. Von 8
bis 12 Uhr finden Besuchende
dort Honigprodukte der Imkerei
Pfeifer, Fleisch- und Wurstwaren
der Metzgerei Herr und leckere
Rostbratwürste von Toni vor. Zu-
dem gibt es regelmäßig wech-
selnde Angebote weiterer Markt-
teilnehmenden.

Wochenmarkt in
Dillenburg
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GABC-Messgruppe hilft in Hadamar
Zusammenarbeit der Hilfsorganisationen funktioniert auch über die Landeskreisgrenze hinaus

DILLENBURG/HADMAR
(red) – Im Februar wurde die
GABC Messgruppe der Feuer-
wehr Dillenburg zu einem Gas-
austritt nach Hadamar alar-
miert. Zu diesem Zeitpunkt war
noch nicht abzusehen, dass
dieser Einsatz die Kameraden
für drei Tage beschäftigen wür-
de.

In einem Gasverarbeiten Be-
trieb gab es einen größeren
Gasaustritt, der die Evakuie-
rung einer Wohnbebauung zur
Folge hatte. Aufgabe der Mess-
gruppe war das Kontrollieren
der Kanalisation und auch der
betroffenen Häuser im abge-
sperrten Bereich.

GABC Messgruppe gehört
dem Katastrophenschutz an

Die GABC Messgruppe ist
eine spezialisierte Fachgruppe
für Gefahrstoffmessungen und
gehört dem Katastrophen-
schutz des Landkreises an. Mit
verschiedenen Messgeräten
können Gefahrstoffe gemessen
und beurteilt werden. Sie be-
steht aus zwei Erkunder-Fahr-
zeugen und wird durch Mitglie-
der der Feuerwehr Dillenburg-
Niederscheld besetzt. Aufgrund
der mehrtägigen Einsatzdauer
wurden Mitglieder aus der
Feuerwehr Dillenburg-Kern-
stadt zur Unterstützung hinzu

gezogen.
Eine besondere Gefahr bei

diesem Einsatz war die herr-
schende Explosionsgefahr. Es
hat sich wieder einmal gezeigt,
dass die Zusammenarbeit der
Hilfsorganisationen auch über
die Landeskreisgrenzen hinaus
gut funktioniert.
Zurück in Dillenburg wurden

anschließend die Fahrzeuge ge-
reinigt und die Messgeräte wie-
der für den nächsten Einsatz
vorbereitet.

Aufgebaut sind hier die beiden Erkunder-Fahrzeuge der GABC Messgruppe Dillenburg.
Fotos: Feuerwehr Dillenburg

Gasmessung an einem Kanalschacht 1.

Eibacher säubern ihre Landschaft
EIBACH (JS) – Viele Helfer sorgten in Eibach für
eine saubere Natur. Die Vogelschutzgruppe lud zu-
sammen mit dem Eibacher Vereinsring zur „Aktion
saubere Landschaft“ ein. Rund 60 Erwachsene und
begeisterte Kinder verteilten sich auf neun Traktoren
und Fahrzeuge, die dann auf verschiedenen Routen
rund um Eibach unterwegs waren. Der Müll wurde
zu einer Sammelstelle gebracht. Auch wenn die
Müllmenge ähnlich wie in den letzten Jahren war,

kam einiges zusammen: Neben Restmüll wurden
auch gefüllte Ölkanister, Autoreifen, Bauschutt und
ein Grill gefunden. Die Stadt kümmert sich um die
Entsorgung des Mülls. Im Anschluss an die Aktion
gab es für die Helfer einen Imbiss mitWürstchen und
Getränken, der vom Vogelschutz spendiert wurde.
Das Foto zeigt die fleißigen Helfer der „Aktion saube-
re Landschaft“.

Foto: Janine Sonnenberg

Standesamt bekommt Unterstützung
Neue Standesbeamte für die Oranienstadt Dillenburg

DILLENBURG (red) – Das Stan-
desamt der Oranienstadt Dillen-
burg hat personellen Zuwachs be-
kommen. Nach Personalengpass
durch Ruhestandseintritte und
weitere Ausfälle wurden zuletzt
gleich zwei neue Standesbeamte
ernannt, die das Team ab sofort
unterstützen.

Abschluss des
Standesbeamtenlehrgangs
von David Hain

Das Ressort „Bürgerdienste“
freut sich, den Abschluss des Stan-
desbeamtenlehrgangs von David
Hain zu feiern. Nach dem zweiwö-

chigen Weiterbildungskurs im Per-
sonenstandswesen sowie erfolg-
reicher Prüfung ist er nun offiziell
als Standesbeamter qualifiziert,
um unter anderem Eheschließun-
gen, Geburten und Sterbefälle zu
beurkunden. David Hain, der zu-
vor im Bereich der „Allgemeinen

Ordnungsbehörde“ eingesetzt war,
freut sich über die Möglichkeit,
sich innerhalb der Verwaltung um-
orientieren und weiterentwickeln

zu können. Auch Bürgermeister
Michael Lotz gratulierte ihm zu
seinem Erfolg und bedankte sich
für sein Engagement.

Standesbeamtin Sonja
Waldschmidt wieder im
Dienst der Stadt

Nacht über acht Jahren Abwe-
senheit kehrt Standesbeamtin Son-
ja Waldschmidt zurück in den
Dienst der Oranienstadt Dillen-
burg. Bereits 2015 war sie im heu-
tigen Ressort „Bürgerdienste“ ein-
gesetzt, bevor sie die Oranienstadt
als Arbeitgeberin zunächst ver-
ließ. Umso größer ist die Freude

der Verwaltungsleitung sowie der
Kolleginnen und Kollegen, Sonja
Waldschmidt nun wieder im Team
begrüßen zu dürfen.

Ernennung durch
Bürgermeister Lotz

Bürgermeister Lotz überreichte
beiden Mitarbeitenden die Ernen-
nungsurkunde zur Berufung in
den Dienst der Oranienstadt Dil-
lenburg als Standesbeamte und
gratulierte ihnen herzlich. Die Ab-
teilung „Bürgerservice“ kann so-
mit auf die Unterstützung von
zwei qualifizierten und engagier-
ten Standesbeamten zählen, die
mit Freude und Professionalität
die wichtigen Lebensereignisse
der Dillenburger Bürgerinnen und
Bürger begleiten und beurkunden.

Dank auch an übrige
Beschäftigte des Ressorts
„Bürgerdienste“

Aufgrund personeller Engpässe
gegen Ende letzten Jahres blieb
das Dillenburger Standesamt für
einige Zeit nahezu unbesetzt. Um
die anfallenden Aufgaben den-
noch bewältigen zu können,
mussten kurzfristig vorübergehen-
de interne Umstrukturierungen
vorgenommen werden. Den enga-
gierten Mitarbeitenden, die in die-
ser Zeit eine Mehrbelastung auf
sich genommen und ausgeholfen
haben, spricht die Verwaltungslei-
tung herzlichen Dank und An-
erkennung aus.

Beim RundgangWissenswertes
über Dillenburg erfahren

Oranienstadt bietet offene Stadtführungen an

DILLENBURG (red) – Von Ap-
ril bis Oktober bietet die städti-
sche Tourist-Information speziell
für Einzelbesuchende, kleine
Gruppen und Kurzentschlossene
an jedem zweiten Sonntag im
Monat offene Stadtführungen
durch die historische Fachwerk-
stadt an.
Die Stadtführerinnen und

Stadtführer erwarten die interes-
sierten Gäste jeweils um 11 Uhr
vor der Tourist-Information am
Alten Rathaus in der Hauptstra-
ße 19. Innerhalb einer 1,5-stün-
digen Tour erfährt man Wissens-
wertes und Amüsantes über die
Stadt und entdeckt mit Sicherheit
auch einige sehenswerte Ecken,
die eher im Verborgenen liegen.
Die Kosten belaufen sich auf

3,50 Euro pro Person, für Kinder
unter 14 Jahre ist die Führung
kostenlos. Eine Anmeldung ist

nicht erforderlich.
Die Termine sind: 14. April,

12. Mai, 9. Juni, 14. Juli, 11. Au-
gust, 8. September und 13. Okto-
ber.

Kontakt: Tourist-Information
der Oranienstadt Dillenburg,
Hauptstraße 19 (Altes Rathaus),
Telefon 02771/896-151, Mail
touristinfo@dillenburg.de.

Die Oranienstadt Dillenburg bietet vonApril bis Oktober wie-
der offene Stadtführungen an. Foto: Dominik Ketz

Konzert mit Simon Kümmling
Heute im Haus am Brunnen in Frohnhausen

FROHNHAUSEN (red) – Die
besten Lieder schreibt das Leben
…und laut Simon Kümmling gilt
es einfach zuzuhören und mitzu-
singen. Das können Interessierte
am Samstag, 13. April, um 19.30
Uhr im Haus am Brunnen in
Frohnhausen.
Simons Liebe zur Musik wurde

bereits in jungen Jahren geweckt.
Der Musiker aus Mittelhessen ent-
deckte das Schreiben eigener Lie-
der bereits zu Schulzeiten.

Nach einem Jahr in Nordafrika
nahm er mit seinem Bruder sein
erstes rein akustisches Album
„Far away from home“ auf. Es
folgten diverse kleine und größe-
re Auftritte; bei christlichen
Events, in Bars oder auch einfach
auf der Straße. Allein oder mit an-
deren Musikerkollegen.
Auf dem zweiten Album „Alles

was ich brauch“ finden große
Freude über intensive Begegnun-
genmit Gott ebenso Platz wie Ent-

täuschungen im eigenen Leben
und hoffnungsvollen Träumen.
Ganz in diesem Sinne entstand

auch die aktuelle CD „ZURÜCK“.
Geprägt von der intensiven Arbeit
mit seiner sechsköpfigen Band
(Simon Kümmling: Gesang, Cello,
Gitarre, Nico Hudel: Gitarre, Alex
Gattinger: Synthies, Josie Kümm-
ling: Gesang und Piano, Markus
Grisse: Schlagzeug, Sören Geil:
Bass) formte sich eine bunte Krea-
tion aus Songs: Ehrliche Texte

drücken die Sehnsucht nach „al-
tem Feuer in einer völlig neuen
Kraft“ aus. Das Album präsentiert
sich musikalisch abwechslungs-
reich und mit viel Liebe zum De-
tail.
Das Publikum darf sich am

Samstag, 13. April, im Haus am
Brunnen (Frohnhausen) auf einen
musikalisch abwechslungsreichen
Abend in voller Bandbesetzung
freuen. Das Konzert beginnt um
19.30 Uhr, der Eintritt ist frei.

(v.l.) Bürgermeister Michael Lotz mit den beiden neuen Standesbeamten SonjaWaldschmidt
und David Hain. Foto: Oranienstadt Dillenburg

DILLENBURG (red) – Das DRK
bietet einen Kurs an für Men-
schen, die ihr Sturzrisiko senken
wollen. Dieser Kurs beinhaltet ein
maßgeschneidertes Programm,
um das Sturzrisiko im Alltag zu
verringern. Die Säulen des Pro-
gramms bilden Übungen zum
Training der Gleichgewichtsfähig-

keit, der Kraft, der Mobilität und
der geistigen Leistungsfähigkeit.
Der Kurs beinhaltet acht Übungs-
einheiten und findet donnerstags
von 16.30 bis 17.30 Uhr statt.
Kursbeginn ist am Donnerstag,
18. April, von 16.30 bis 17.30 Uhr
im Gemeindehaus der FeG Dillen-
burg (Stadionstraße 4. Die Kursge-

bühr für acht Übungseinheiten be-
trägt 48 Euro und wird im SEPA-
Lastschriftverfahren eingezogen.
Anmeldung und Infos: DRK-Kreis-
verband Dillkreis e.V., Gerberei 4,
35683 Dillenburg - Dominique
Klein - Tel.: 02771 303-313; E-Mail:
dominique.klein@drk-dillenburg.
de; www.drk-dillenburg.de.

Stürze verhindern - Sturzfolgen verringern

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  11:00 –  15:30 Uhr
Di:  09:00 –  12:00 Uhr
Mi: 08:30 –  13:00 Uhr
Do:  09:00 –  12:00 Uhr
Fr:  09:00 –  12:00 Uhr

Kundenservicebüro
Schelde-Lahn-Straße 1
35688 Oberscheld

Stefanie Friesen
Tel. 02771 873-2379

Uwe Horn
Mobil 0151 18010266

Wir ziehen um!
Der Freundeskreis-Dillenburg,

Verein für Suchtkrankenhilfe zieht um!
Ab dem 8. April,

treffen wir uns in unserem neuen schönen Raum, in der
Rathausstraße 1 in Dillenburg. Jeder der ein Problem mit
einem Suchtmittel hat, gerne mit dem Konsum aufhören
möchte und den Mut hat sich Hilfe zu holen, ist bei uns
herzlich willkommen!
Mehr Infos unter www.freundeskreis-dillenburg.de
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Dillenburg
Evangel. Kirchengemeinde
Samstag, 13.4.: 17 Uhr Gottes-
dienst im Haus Elisabeth mit Pfar-
rer Jonas Schmidt.
Sonntag, 14.4.: 10 Uhr Gottes-
dienst in der Stadtkirche mit Pfar-
rer Jonas Schmidt.
Gemeinsames Gemeindebüro für
Dillenburg, Donsbach und
Sechshelden, Am Zwingel 3, Tel.
02771/5306; Fax. 02771/ 23753; E-
Mail: Kirchengemeinde.Dillen-
burg@ekhn.de.

Kath. Pfarrei „Zum Guten
Hirten an der Dill“
Samstag, 13.4.: Haiger: 15.30 Uhr
Gottesdienst in vietnamesischer
Sprache; Breitscheid: 17.30 Uhr
Vorabendmesse; Haiger: 18 Uhr
Vorabendmesse.
Sonntag, 14.4.: Ewersbach: 9 Uhr
Hl. Messe; Dillenburg: 10.45 Uhr
Hl. Messe; Dillenburg: 17 Uhr Hl.
Messe im Haus Elisabeth.
Dienstag, 16.4.: Dillenburg:
10 Uhr Hl. Messe im Haus Elisa-
beth. Mittwoch, 17.4.: Eibelshau-
sen: 18 Uhr Hl. Messe. Donners-
tag, 18.4.: Hirzenhain: 18 Uhr Hl.
Messe in der Friedenskirche. Frei-
tag, 19.4.: Oberscheld: 18 Uhr Hl.
Messe. Samstag, 20.4.: Breit-
scheid: 17.30 Uhr Vorabendmesse;
Haiger: 18 Uhr Vorabendmesse.
Sonntag, 21.4.: Ewersbach: 9 Uhr
Hl. Messe; Dillenburg: 10.45 Uhr
Hl. Messe, mitgestaltet von Trom-
pete und Orgel; 17 Uhr Hl. Messe
im Haus Elisabeth.
Kontakt: Pfarrei „Zum Guten Hir-
ten an der Dill“, Tel. 02771/
263760, info@katholischander-
dill.de;Homepage: www.katholi-
schanderdill.de.

Freie evangelische Gemeinde
(Stadionstr. 4)
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
parallel Kindergottesdienst.
Aktuelle Informationen zu weite-
ren Gemeindeveranstaltungen
und den Gottesdiensten unter
www.feg-dillenburg.de.
Gemeindebüro: Stadionstr. 4,
Öffnungszeiten: Di., Mi., Fr. je-
weils 9 – 12 Uhr; Tel.: 02771/80
1446; E-Mail: gemeindebuero@
feg-dillenburg.de,
Café Cross Öffnungszeiten: Mo:
Geschlossen; Di.: 9-12 und 14-18
Uhr; Mi.: 9-12 und 14-18 Uhr; Do.:
14-18 Uhr Fr.: 9-12 Uhr Sa.: Ge-
schlossen; So.: 14-18 Uhr. Auf der
Internetseite www.cafecross.de
sind die jeweils aktuellen Hinwei-
se zu finden.

Freikirche der Siebenten-Tags-
Adventisten (Rotebergstraße 6)
Samstags: 10 Uhr Gottesdienst
und Bibelgespräche für Erwachse-
ne, Teens (echtzeit) & Kids

(„Schatzkiste“).

Jesus Freaks Dillkreis
(Schelderau 1, Gewerbepark
Adolfshütte, Niederscheld)
Sonntags: 16 Uhr, Gottesdienst.

Donsbach
Evangel. Kirchengemeinde
Sonntag, 14.4.: 9 Uhr Gottesdienst
mit Pfarrerin Bettina Marloth.
Gemeinsames Gemeindebüro in
Dillenburg am Zwingel 3:
Tel. 02771/35990.

Ev.-method. Kirchengemeinde
(Hauptstr. 1A)
Sonntags: 10.45 Uhr Gottesdienst.

Eibach
Evangel. Kirchengemeinde
Sonntag, 14.4.: 10.45 Uhr, Gottes-
dienst, Kirche, mit Pfr. Dr. Fried-
helm Ackva, parallel Kindergottes-
dienst im DGH.
Aktuelle Infos über: kirchenge-
meinde-eibach.ekhn.de und
www.facebook.com/Ev.Kirche
Gemeindebüro in Niederscheld
(Neugasse 1); Tel. 02771/6717; E-
Mail: kirchengemeinde.eibach
@ekhn.de. Öffnungszeiten: Di.,
Mi., Do. von 10 – 12 Uhr.

Frohnhausen
Evangel. Kirchengemeinde
Sonntag, 14.4.: 10 Uhr Taufgottes-
dienst, Kirche.
Prediger und Liturg ist Pfarrer vom
Dahl, Musik und Gesang wird von
„Auf! Preis!“ gestaltet.
Der Gottesdienst wird im Live-
stream auf dem Youtubekanal der
Gemeinde unter www.you-

tube.com/EvKirchengemeinde-
Frohnhausen übertragen.

Freie evangelische Gemeinde
(Gartenstr. 3)
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst mit
Kindergottesdienst.
Livestream unter www.feg-frohn-
hausen.de.

Christliche Gemeinschaft
(Raiffeisenstr. 3):
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst im
Gemeindehaus.
Gleichzeitig ist der Gottesdienst
auch im Livestream zu sehen.
Gerne kann der jeweils aktuelle
Link über info@cg-frohnhau-
sen.de oder 02771/32691 erfragt
werden.

Christliche Gemeinde
(Erlenstraße 8-10)
Sonntags: 10 Uhr Mahlfeier/
Abendmahl; 11.30 Uhr Wortver-
kündigung; 11.30 Uhr Kinderstun-
den.
Montags (alle 14 Tage): 17 Uhr
Jungschar. Mittwochs: 19.30 Uhr
Gebets- und Bibelstunde.
Freitags: 18 Jugendtreff.
Kontakt: www.cg-zinzendorf-
haus.de.

Manderbach
Evangel. Kirchengemeinde
Sonntags: 10 Uhr Gottesdienst,
Kirche.
Aktuelle Informationen zu weite-
ren Veranstaltungen auf www.kir-
che-manderbach.de.

Evangel. Gemeinschaft
(Siedlungsstr. 2)
Sonntags: 18 Uhr, Bibelstunde
(auch als Livestream über Youtube
zu finden unter „Evangelische Ge-
meinschaft Manderbach“).
Mittwochs: 20 Uhr, Gebetsstunde.
Aktuelle Informationen auch
unter www.eg-manderbach.de.

Christliche Versammlung
(Brüdergemeinde, Fauleborn 10)
Sonntags: 10.45 Uhr, Gottesdienst.

Der Gottesdienst kann auch im Li-
vestream über unseren YouTube-
Kanal verfolgt werden. Aktuelle
Informationen zu weiteren Veran-
staltungen sind auf der Homepage
verfügbar: www.cv-mander-
bach.de.

Nanzenbach
Evangel. Kirchengemeinde
Sonntag, 14.4.: 9.30 Uhr, Gottes-
dienst mit Abendmahl, ev. Kirche
(Pfr. Joachim Fritz), im Anschluss
Kirchenkaffee; 10 Uhr Kindergot-
tesdienst im ev. Gemeindehaus.
Pfarramt zur Zeit vakant: Kasua-
lien (Beerdigungen) und dringen-
de seelsorgerliche Fälle über-
nimmt Pfarrer Jonas Schmidt
(02771/5448).
Gemeindebüro: (Neugasse 1, Nie-
derscheld), Tel.: 02771/ 6717,
dienstags 10-12 Uhr, mittwochs
10-12 und 16-18 Uhr, donnerstags
10-12 Uhr.

Freie ev. Gemeinde
(Querstr. 6)
Sonntags: 10 Uhr, Gottesdienst.

Niederscheld
Evangel. Kirchengemeinde
Sonntag, 14.4.: 10.45 Uhr, Gottes-
dienst, Kirche (Pfr. Joachim Fritz);
Kindergottesdienst entfällt bis auf
Weiteres!
Freitag, 19.4.: 19 Uhr, Besuchs-
dienst: Wir möchten erneut einen
„Besuchsdienst“ anbieten der frü-
her schon einmal durchgeführt
wurde. Wer Interesse hat, aktiv
beim Besuchsdienst mitzuma-
chen, kommt gerne für eine erste
Gesprächsrunde in das Gemeinde-

zentrum, Neugasse 1.
Pfarramt zur Zeit vakant: Kasua-
lien (Beerdigungen) und dringen-
de seelsorgerliche Fälle über-
nimmt Pfarrer Jonas Schmidt
(02771/5448).
Gemeindebüro (Neugasse 1),
Tel.: 02771/6717, dienstags 10-12
Uhr, mittwochs 10-12 und 16-18
Uhr, donnerstags 10-12 Uhr.

Oberscheld
Evangel. Kirchengemeinde
Achtung – geänderte Gottes-
dienstzeiten ab April (im Wech-
sel mit Eibach)
Sonntag, 14.4.: 9.30 Uhr Gottes-
dienst, ev. Kirche Oberscheld mit
Pfr. Dr. Friedhelm Ackva. In den
Ferien findet kein Kindergottes-
dienst statt.
Gemeindebüro: Neugasse 1 in
Niederscheld, Tel. 02771/6717; E-
Mail: kirchengemeinde.ober-
scheld@ekhn.de. Öffnungszei-
ten: Di.-Do. 10-12 Uhr. Pfarrer
Schmidt in dringenden Fällen
unter Tel. 02771/5448 oder
0171/4022705.

Freie evangelische Gemeinde
(Hans-König-Weg 10)
Sonntags: 10 Uhr, Gottesdienst; 10
Uhr Kindergottesdienst (am 1. und
3. So. im ev. Gemeindehaus, am 2.
und 4. So. im Gemeindehaus der
FeG).
Kontakt: Pastor Martin Kather,
Tel.: 02771/8003891; E-Mail: pas-
tor@oberscheld.feg.de.
Gemeindeleitung: E-Mail:
info@oberscheld.feg.de. Weitere
Infos auf der Homepage:
www.oberscheld.feg.de.

Kirchliche Nachrichten

TIPP!
Kostenlose Abfall-App der
Abfallwirtschaft Lahn-Dill.
Alle Termine und
Standorte direkt
auf Ihr Smartphone
inklusive Erinnerungsfunktion
und einer Meldefunktion für
„wilde Abfälle“.

Notfall
Im Notfall wählen Sie bitte folgende Notrufnummern:
Feuer/Unfall/Notfall: 112
Rettungsdienst/Krankentransport: 06441 / 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD): 116 117
Giftnotruf: 06131 / 19240 (Tag und Nacht erreichbar!)
Polizeinotruf: 110 - Polizei: 02771 / 907-0

Notdienste
APOTHEKENNOTDIENST und Nachtdienst in Ihrer Nähe finden
Sie unter: www.apothekerkammer.de oder kostenlos aus dem
Festnetz unter Tel.: 0800 / 0022833.

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST-ZENTRALE:
Dillenburg, Hindenburgstraße 15 (altes Ärztehaus), 3. Eta-
ge. Öffnungszeiten: mittwochs: 14-22 Uhr, freitags: 14-22 Uhr,
samstags: 7-22 Uhr, sonntags: 7-22 Uhr, Feier- und Brückentage:
7-22 Uhr. Voranmeldung erbeten unter Tel.: 116 117 (ärztliche
Dispositionszentrale Kassel). Weitere Informationen zum Ärztli-
chen Bereitschaftsdienst (ÄBD) finden Sie unter www.bereit-
schaftsdienst-hessen.de.
BUNDESWEHR:
Sanitätsdienstliche Bereitschaft für Soldaten: Im Sanitätszentrum
Alsberg-Kaserne, Rennerod, Anmeldung allgemein: Tel.:
02664/503-4104, Anmeldung Zahnarzt: Tel.: 02664 / 4114.
ZAHNÄRZTE:
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst ist über die Rufnum-
mer 01805 / 607011 zu erfragen.
Sprechstunden an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10 Uhr
bis 11 Uhr und von 17 Uhr bis 18 Uhr.
AUGENÄRZTE:
Augenärztlicher Notdienst Dillenburg: Notdienstzentrale der Au-
genärzte Mittelhessen in den Räumen der Universitäts-Augenkli-
nik Gießen, Friedrichstraße 18, Tel.: 0641/98546444.
TIERÄRZTE:
Der tierärztliche Notdienst ist bei den Haustierärzten zu erfra-
gen. Nur für Haiger: Joachim Weber, prakt. Tierarzt, Hickenweg
5, Haiger, Tel.: 02773 / 1680.
Bereitschaftsdienst tierärztlicher Notdienst für Pferde:
Bernd Millat, Pferdepraxis Aartalsee, Wetzlarer Straße 9,
35756 Bellersdorf, Tel.: 06444 / 921133.

LAHN-DILL-KLINIKEN:
Die Besuchszeit ist täglich von 14 - 18 Uhr, der letzte Einlass ist
um 17 Uhr. Zum Schutz der Patienten wird empfohlen während
des stationären Aufenthaltes möglichst einen Besuch von jeweils
einer Stunde. Für Patienten auf Intensiv- und Weaningstation
sind Besuche nach Abstimmung mit dem leitenden Arzt möglich.
Das sind die Besuchszeiten:
Intensivstation in Wetzlar: 15 – 16 Uhr und 19 – 19:30 Uhr
Intensivstation Dillenburg: 11 – 13 Uhr und 16 – 18 Uhr
Weaningstation Dillenburg: 11 – 12 Uhr und 16 – 18 Uhr
In Ausnahmefällen ist der Besuch nach Rücksprache mit dem lei-
tenden Arzt auch außerhalb dieser Zeiten möglich.
Telefon Wetzlar: 06441/79–1; Telefon Braundfels: 06442/3020
Telefon Dillenburg: 02771/396–0.

SPERR-NOTRUF:
Tel. 116 116 (gebührenfrei) Zentrale Notrufnummer zur Sperrung
von EC- und Kreditkarten sowie elektronischen Berechtigungen.

TELEFONSEELSORGE:
Tel. 0800 / 1110 111(kostenfreie Hilfe in schwierigen Lebenssitua-
tionen rund um die Uhr).
FRAUENNOTRUF:
Hilfetelefon bei Gewalt gegen Frauen, Tel. 0800 / 0116 016 (kos-
tenfreie Beratung rund um die Uhr und in mehreren Sprachen).

FORSTAMT:
Die Rufbereitschaft des Forstamtes Herborn ist über die Rufnum-
mer 02772 / 47040 (Anrufbeantworter) erreichbar.

Wertstoffhof Dillenburg - Abfallinformationen
Abfallwirtschaft Lahn-Dill,
Karl-Kellner-Ring 47-49, 35576
Wetzlar, Tel.: 06441/407-1800;
www.awld.de. Behälterservice:
Tel.: 06441/407-1808.
Abfallwirtschaftszentrum, Am
Grauen Stein 6, 35614 Aßlar-Be-
chlingen. Mo.- Fr. 7.30 - 16 Uhr;
Sa. 8 - 13 Uhr (Apr.-Okt.); 7.30 -
16 Uhr, Sa. 8 bis 12 Uhr (Nov. -
März).
Der Wertstoffhof in Dillenburg,
Am Sportzentrum (Schwimm-
bad) ist samstags von 9 bis 14
Uhr geöffnet (Am Karsamstag
geschlossen). Mittwochs von
17.30 bis 19 Uhr (von April bis
Oktober) Kostenlose Annahme
von Grünschnitt, Altholz, Bau-
schutt, Altmetall, Altpapier,
Leichtverpackungen (Gelbe Ton-

ne) Druckerpatronen, CDs.
Anlieferung nur im Pkw.
Am Standort Aßlar können
auch größere Wertstoffmengen
und Elektrogeräte abgegeben
werden. Detaillierte Auskunft
gibt die Abfallberatung, Tel.:
06441/407-1818, (Mo.-Fr. 7.30 -
16 Uhr); Internet: www.awld.de.
Sperrabfall-Anmeldung: Tel.:
06441/407-1899; Mo.-Do. 7.30 -
16 Uhr und Fr. 7.30 - 12.30 Uhr.
Online-Anmeldung auf
www.awld.de.
E-Mail: sperrabfall@awld.de.
- max. Wartezeit beträgt 8 Wo-
chen.
- max. Menge pro Abfuhr 5 m³.
- keine Teile von Umbau- bzw.
Abbrucharbeiten.
Elektro-Altgeräte: Kostenfreie

Anlieferung am Abfallwirt-
schaftszentrum Aßlar-Bechlin-
gen und im GWAB-Recycling-
zentrum (Westendstr. 15, Wetz-
lar, Tel. 06441/9247515) wäh-
rend der Öffnungszeiten (Mo.-Fr.
10 - 19 Uhr; Sa. 10 - 14 Uhr) so-
wie Grube Falkenstein (PreZe-
ro) in Oberscheld: Mo.15 - 17
Uhr; Sa. 9 - 12 Uhr.

Grünschnitt: Im Lahn-Dill-Kreis
besteht die Möglichkeit Grün-
schnitt in haushaltsüblichen
Mengen (Pkw-Ladung) kosten-
los am Wertstoffhof abzugeben.
Größere Mengen Grünschnitt
nimmt das Abfallwirtschafts-
zentrum in Aßlar entgegen. Es
gilt die aktuelle Preisliste. Außer-
dem nehmen das Kompostwerk

der Herhof-Gruppe in Ober-
scheld (Deponie Schelderwald)
und die SITA in Dillenburg-Ober-
scheld (Grube Falkenstein)
Grünschnitt gegen Entgelt an.

Schadstoffsammlung in Dillen-
burg, Stadionstr. (Stadionpark-
platz) am 3. Sa. im Monat, von
9 bis 12 Uhr und am 4. Mi. im
Monat von 14 bis 18 Uhr.
Abfallwirtschaftszentrum Aßlar:
1. Sa. im Monat, 8 bis 12 Uhr;
2. Mi. im Monat von 12 bis 16
Uhr.
Schadstoffmobil:
Frohnhausen, am Sportplatz:
am 15.10.2024.
Oberscheld, Glück-Auf-Halle:
am 13.06.2024 und 26.11.2024.
immer von 14 bis 18 Uhr.

Im „DillenburgerWochenblatt“ werden regelmäßig auf Seite 4 die
Termine der Kirchengemeinden veröffentlicht.Wir bitten die Gemein-
den, regelmäßig zu überprüfen, ob die dort veröffentlichten Infos zu
Gottesdiensten und sonstigen Gemeindeveranstaltungen noch korrekt
sind. Sollte sich etwas an der Uhrzeit oder dem stattfindenden Tag
verändert haben, oder sollten Gemeindeveranstaltungen weggefallen
bzw. hinzugekommen sein, bitten wir um eine kurze Mitteilung an die
Mailadresse:wochenblatt.dill@vrm.de.

GOTTESDIENSTE MELDEN Redaktionsschluss
für die Samstags-Ausgabe des
„Dillenburger Wochenblattes“

ist am (12 Uhr) vor
Erscheinungstermin.

Kontakt: wochenblatt.dill@vrm.de

Hausmüll
Graue Tonne

Papier
Blaue Tonne

Kompost
Braune Tonne

Wertstoffe
Gelbe Tonne

Bezirk
Dillenburg

Donsbach

Eibach

Frohnhausen

Manderbach

Nanzenbach

Niederscheld

Oberscheld

Datum
18.04.

18.04.

19.04.

15.04.

16.04.

Datum
17.04.

18.04.

17.04.

18.04.

18.04.

18.04.

18.04.

Datum

15.04.

15.04.

Datum

16.04.

16.04.

16.04.

Müllabfuhr-
termine vom
15.04. bis
20.04.2024

Gemeindehaus der Freien evangelischen Gemeinde (FeG) Dillenburg. Foto: FeG
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NABU hat eine neue
Kindergruppe

Hauptversammlung der Donsbacher Ortgruppe

DONSBACH (red) – Bei der
Jahreshauptversammlung des
NABU Donsbach berichtete der
Vorsitzende Frank Markus Dieter-
mann, dass der Verein sich am
Bündnis Demokratie Dill beteiligt
und dass dem Bündnis sich be-
reits 50 Vereine, Verbände und
Kirchen angeschlossen haben.
Unter dem Motto für Demokra-

tie und gegen Rassismus habe der
NABU an der Demo in Herborn
teilgenommen.
Dietermann wies auch auf die

Veränderungen durch den Klima-
wandel hin und neben der Klima-
katastrophe sei auch der Arten-
schwund so groß wie noch nie zu-
vor. Fünf bis neun Millionen Tier-
arten gebe es derzeit weltweit und
jedes Jahr verschwänden unzäh-
lige von ihnen.
Dietermann gab bekannt, dass

der NABU Donsbach seit Septem-
ber eine Kindergruppe hat. Die
Kinder zwischen fünf und zehn
Jahren treffen sich jeden ersten
Samstag im Monat von 10 bis
12.30 Uhr bei der Naturstation.
Zum Kennenlernen im September
waren an die 30 Kinder gekom-
men. Es habe sich tatsächlich eine
Anzahl von 30 Kindern etabliert.
Ziel sei es, dass die Kinder Spiel
und Spaß hätten und an die Natur
herangeführt würden, um diese
kennen und schätzen zu lernen.
Im Frühjahr und Sommer werde
zusammen mit den Kindern ein
Naturspielplatz oberhalb der Wie-
se bei der Naturstation hergerich-
tet. Weiter habe man wieder
Arbeitseinsätze durchgeführt. Der
NABU Donsbach habe Verträge
über Schutzgebiete mit der Unte-
ren Naturschutzbehörde des Krei-

ses, dem Hessen Forst sowie den
Städten Dillenburg und Haiger.
Zu der Vogelwelt bemerkte Die-

termann, dass die Vogelarten
deutlich zurückgegangen seien.
Dies betreffe in erster Linie Wie-
sen- und Ackervögel aber auch
die einzelnen Vogelarten wie zum
Beispiel die Goldammer.
Große Sorge bereite auch die ho-

he Rückläufigkeit von Insekten.
Die intensive Landwirtschaft in
Deutschland und bei uns in der
näheren Gegend in der Wetterau
oder auch im Hinterland, lasse
diesen Verlust auch in Donsbach
spüren.
Im letzten Jahr konnten wieder

eine Winterwanderung, eine
Kräuterwanderung, die Frühlings-
wanderung, die Vogelstimmen-
wanderung in Sechshelden, das
Apfelfest gemeinsam mit dem
Erntedankfest, eine Herbstwande-
rung und eine Bildungsveranstal-
tung durchgeführt werden. Im Ja-
nuar fand bereits die Winterwan-
derung statt.
Am 5. Mai lädt der NABU zu

einer Frühlingswanderung ein.
Geplant sind auch eine Vogelstim-
menwanderung, ein Tag der Kräu-
terbestimmung, ein Familien- und
Kinderfest, das Apfelfest sowie
die Herbstwanderung statt. Wei-
ter solle im August ein Tagesaus-
flug mit dem Bus erfolgen. Die-
termann warf dann noch einen
Blick auf das nächste Jahr. Dann
würde der NABU Donsbach sein
40-jähriges Bestehen feiern. Die
Termine werden rechtzeitig auf
der Homepage www.nabu-dons-
bach.de veröffentlicht. Daneben
ist der NABU Donsbach bei Face-
book und Instagram zu finden.

Werner Trösken seit 60 Jahren Mitglied imTVD
Mitgliederversammlung des TV Dillenburg: „Runderneuerte“ Satzung soll Vereinsarbeit „verschlanken“

DILLENBURG (red) – Einig-
keit, wenn nicht gar Harmonie,
prägte die hundertminütige Mit-
gliederversammlung des TV 1843
Dillenburg am Freitagabend in
der vereinseigenen Turnhalle. Es
wurde eine geänderte, in der
Struktur jedoch beinahe neue
Satzung, verabschiedet. Hier hat-
te Thomas Welsch als Sprecher
eines mehrköpfigen Ausschusses
nicht viel Überzeugungsarbeit zu
leisten, um die auf neuesten Er-
kenntnissen beruhende Grundla-
ge der Vereinsarbeit einstimmig
auf den Weg zu bringen. Auch
die moderate Beitragserhöhung,
wirksam ab 1. Juli 2024, ging
nach erläuternden Worten von
Schatzmeister Eberhard Göbel
ohne Gegenstimme „über die
Bühne“.

In seinem Bericht hob Präsident
Jörg Rosenkranz hervor, man se-
he es nach wie vor als Aufgabe

der einzelnen Abteilungen an,
die Organisation des Übungsbe-
triebes verantwortlich sicherzu-
stellen. Das Präsidium werde
weiterhin hierfür die erforderli-
chen Rahmenbedingungen schaf-
fen, damit der Sportbetrieb rei-
bungslos „laufen“ könne.
Über die sportlichen Erfolge

bzw. Aktivitäten der einzelnen
Abteilungen berichtete Sportma-
nager Christian Beschorner. Er
ging im Wesentlichen auf die Be-
reiche Leistungs-, Breiten- und
Gesundheitssport ein, die das
breit gefächerte Angebot des TV
Dillenburg widerspiegeln.
Den Vorgaben der geänderten

Satzung nachzukommen bedurf-
te es auch bei den Wahlen. Zu-
künftig besteht das Präsidium
aus dem Präsidenten (Jörg Ro-
senkranz), dem Vizepräsidenten
Finanzen (Eberhard Göbel) und
der Vizepräsidentin Sport (Gundi
Müller). Die Vorgeschlagenen

wurden á Block für die nächsten
beiden Jahre einstimmig in ihre
Ämter gewählt.
Dem Schlichtungsausschuss ge-

hören bis 2026 Brigitte Beuing,
Bärbel Fingerhut, Wolfgang
Metzner, Dr. Bernd Peter und
Mechthild Schäfer an.
Auch bei den Formalitäten der

Finanzen gab es ein einstimmi-
ges Votum, sowohl für das Zah-
lenwerk des vergangenen Jahres
als auch für den Voranschlag des
Wirtschaftsplanes 2024.

Ehrungen langjähriger
Mitglieder

Eingangs ehrte der Verein unter
Regie von Vizepräsidentin Gundi
Müller verdiente Mitglieder. Seit
einem Vierteljahrhundert gehö-
ren Sabine Azizi, Elisabeth
Breitenstein und Martina
Schmidt dem Verein an. Doppelt
so lange halten Ulrich Geis, Ilse

Hofmann, Annelie Neikes, Rena-
te Stoll, Beatrix Thöring und Da-
niela Weckert den Turnern die
Treue.
Auf gar 60 Jahre Mitgliedschaft

blickt Werner Trösken zurück,
der viele Jahre als Übungsleiter
aktiv war und der von seinen An-
fängen in den 40er-Jahren be-
richtete.

Gymnastikschau am 27. 4.

Auf drei sportliche Leckerbissen
machten die Verantwortlichen
abschließend aufmerksam. Am
27. April findet ab 19 Uhr eine
Gymnastikschau anlässlich des
100-jährigen Bestehens der Abtei-
lung in der Nassau-Oranien-Hal-
le statt. An gleicher Stelle folgen
am 21. September ein Wettkampf
der 3. Bundesliga Kunstturnen
Frauen und am 9./10. November
ein Bundesligawettkampf der
Rhythmischen Sportgymnastik.

Musik für nahezu jeden Geschmack
Aquarena-Nacht: Guns N’ Roses, Foo Fighters & Co. – Das Programm steht

DILLENBURG (red) – Die
Aquarena-Nacht, das beliebte Dil-
lenburger Stadtfest, geht in die
nächste Runde und elektrisiert
auch in diesem Jahr wieder die
Oranienstadt! Am Samstag, den
24. August verwandelt sich die In-
nenstadt erneut in eine große
Open-Air-Musiklandschaft. Gesel-
ligkeit, stimmungsvolles Ambien-
te, ausgelassene Partystimmung
und die Oranienstadt erleben – all
das wird den musikbegeisterten
Gästen vor Ort mit einem breiten
Angebot an guter Live-Musik und
einem großen kulinarischen Ange-
bot geboten.

Nachdem das musikalische Kon-
zept vor einiger Zeit überarbeitet
wurde, erlangt die Sommersause
immer größere Beliebtheit. In den
Fokus gerückt sind nun bereits im
fünften Jahr in Folge sogenannte
Tribute-Bands aus den musikali-
schen Genres Pop, Rock und Hard
Rock bzw. Heavy Metal. Das Ziel
einer Tribute-Band ist es, Musik-
kompositionen einer bekannten
Band möglichst originalgetreu
wiederzugeben. Dabei beschrän-
ken sich die Künstlergruppen oft
nicht nur auf das Kopieren der
Musik, sondern eifern ihren Vor-
bildern auch im äußeren Erschei-
nungsbild nach und liefern bis-
weilen eine perfekte Reproduktion
von Shows der Originalkünstler-
gruppen. Besuchende dürfen sich
in diesem Jahr auf insgesamt neun
Live-Bands auf drei Bühnen freu-
en und auch vor der Party-Bühne
im Hofgarten sorgen erneut fette
Beats und coole Sounds für ausge-
lassene Stimmung unter den Par-
tygästen. Damit auch 2024 endlich
wieder möglichst viele musikbe-
geisterte Gäste den Weg in die
Oranienstadt finden, wurde für die

Sommersause ein vielverspre-
chendes Programm zusammenge-
stellt.
Das diesjährige Musikprogramm

ist sehr bunt gemischt und besteht
aus nationalen sowie internatio-
nalen Tribute-Bands, wie auch aus
Künstlergruppen mit eigenem
Songmaterial. Die Aquarena-
Nacht-Gäste dürfen sich u.a. auf
Shows von Guns N’ Roses (Slash
N ‘Roses aus der Lombardei/Ita-
lien), Foo Fighters (Fou Fighterz),
Ozzy Osbourne & Black Sabbath
(Blizzard of Ozz), Helloween
(Skyriders aus Rotterdam/Nieder-
lande), Johnny Cash (Christian
Bergmann und die NordHessen
Drei), Robbie Williams (Feel aus
Venedig/Italien), Morbid Jester,
Die Pussies und Overtime freuen.
Alle Künstlergruppen sind sich ei-
nig, dass sie dem Publikum or-
dentlich einheizen wollen! Aber
auch der Hofgarten wird in die-
sem Jahr natürlich wieder mit in
die Feierlichkeit eingebunden und
bietet insbesondere den jüngeren
Gästen eine attraktive planet Par-
ty-Bühne. Man ist sich einig, ein
qualitativ hochwertiges, attrakti-
ves und zugleich abwechslungs-
reiches Programm auf die Beine
gestellt zu haben.

Abwechslungsreiches
Rahmenprogramm

Auch wird den Stadtfest-Gästen
abseits der Hauptbühnen ein ab-
wechslungsreiches Rahmenpro-
gramm geboten. Dillenburger
Gastronomen und Kaufleute betei-
ligen sich ebenfalls an der großen
Sommersause. So wird es u.a.
einen Weintreff in der Marktstra-
ße mit musikalischer Unterhal-
tung von Frank Mignon & Anita
Vidovic, bekannt in erster Linie
durch das Dillenburger Weinfest,
geben. Im Bereich der Wilhelm-
straße hingegen geht es elektro-
nisch zu: Heimische DJs drehen
die Plattenteller und sorgen dabei
für stimmungsvolle Tanzmusik.
Gäste können im Rahmen dessen
in der Hangover-Cocktail-Lounge
Platz nehmen und selbstverständ-
lich auch das Tanzbein zu mitrei-
ßenden Beats schwingen.

Eintritt beträgt sechs Euro

Der Eintritt für die diesjährige
Open-Air-Sause beträgt sechs
Euro. Die Laufwege zwischen den
einzelnen Bühnen sind kurzgehal-
ten und das gastronomische An-
gebot wieder gewohnt vielfältig.

Getränke sind in den Gebinden 0,4
l für jeweils drei Euro zu erwer-
ben. Der Kaufpreis für einen Stadt-
fest-Becher beläuft sich auf einen
Euro.Wer aber aus der Vergangen-
heit noch 0,4er Becher der Aqua-
rena-Nacht besitzt, kann diese
selbstverständlich wieder mit zum
Fest bringen. Zum zweiten Mal in
Folge werden vor Ort Bon- bzw.
Getränkekassen an den insgesamt
vier Einlässen und auf dem Veran-
staltungsgelände positioniert, an
denen Getränkechips für den Er-
werb der Getränke auf dem Veran-

staltungsareal ausgegeben wer-
den. Getränkechips aus dem ver-
gangenen Jahr behalten außer-
dem ihre Gültigkeit und können
auch in diesem Jahr an den Ge-
tränkeständen eingelöst werden.
Die Weichen für ein gelungenes

Dillenburger Stadtfest sind jeden-
falls gestellt. Und so hofft man in
Dillenburg und Umgebung auf
einen schönen, lauen und vor al-
lem trockenen Sommerabend am
Samstag, den 24. August!
Weitere, detaillierte Infos in Kür-

ze auf www.dillenburg.live.

„Overtime“. Foto: Frank Böttner

„Slash N‘ Roses“.
Foto: Band

„Blizzard of Ozz“. Foto: Mike
Hoehn/die-event-fotografen.de

„Promo Skyriders“. Foto: Simone Ceruti Photo Amateur

Geehrte und Ehrende (v.l.): Daniela Weckert, Ulrich Geis, Beatrix Thöring, Vizepräsidentin Gundi Müller,Werner Trösken,
Ilse Hofmann, Renate Stoll (verdeckt), Annelie Neikes, Elisabeth Breitenstein, Sabine Azizi (hinten), Martina Schmidt und
Präsident Jörg Rosenkranz. Foto: TVD

Oranienstadt verleiht
Kulturehrenbrief und -plakette

Richtlinien und Formblätter im Alten Rathaus in der Tourist-Information

DILLENBURG (red) – Die Ora-
nienstadt Dillenburg misst den
kulturtragenden Vereinen eine
hohe gesellschaftliche Bedeu-
tung bei. Ziel der Kulturförde-
rung ist es, zum Wohle der Bür-
gerinnen und Bürger der Ora-
nienstadt Dillenburg Bildung,
Traditionspflege, Musik, Theater
und sonstige Aktivitäten zu för-
dern.
Für besondere Aktivitäten oder

Erfolge kultureller Art verleiht
die Oranienstadt Dillenburg die
Kulturehrenplakette. Trägerinnen
und Träger dieser Auszeichnung
waren in der Vergangenheit bei-
spielsweise Prof. Werner Sell,
Charlotte Petersen, Prof. Maria
Kliegel und Rolf Krenzer. In der
Regel wird diese Plakette pro
Jahr nur einmal verliehen.

Personen, die sich um die kul-
turellen Belange in der Oranien-
stadt Dillenburg oder darüber hi-
naus ehrenamtlich besonders
verdient gemacht haben, wird
ein Ehrenbrief verliehen. Insbe-
sondere kann eine mindestens
12-jährige Tätigkeit als Vorsitzen-
de/r eines kulturtragenden Verei-
nes oder eine mindestens 20-jäh-
rige Tätigkeit im Vorstand eines
kulturtragenden Vereins Anlass
für die Verleihung sein.

Vorschläge bis 27. April
einreichen

Kulturtragende Vereine, die Vor-
schläge zur Verleihung der Kul-
turehrenplakette bzw. des Kul-
turehrenbriefes machen möch-
ten, können die Richtlinien zur

Verleihung von Auszeichnungen
für besondere Leistungen und
Verdienste sowie Formblätter zur
Einreichung eines Vorschlages
bei der Oranienstadt Dillenburg
erhalten. Die Unterlagen liegen
in der Tourist-Information im Al-
ten Rathaus, Hauptstraße 19, be-
reit. Telefonische Auskünfte wer-
den unter der Telefonnummer
02771/896-162 gegeben.
Vorschläge können bis 27. Ap-

ril 2024 beim Magistrat der Ora-
nienstadt Dillenburg, Rathaus-
straße 7, 35683 Dillenburg einge-
reicht werden. Nachdem der Ma-
gistrat und der Ausschuss für Ju-
gend, Soziales, Sport und Kultur
über die eingegangenen Vor-
schläge beraten haben, wird die
Ehrung in einem feierlichen Rah-
men stattfinden.

VHS bietet neue Kurse an
Interessierte können sich noch anmelden

DILLENBURG (red) – Zu fol-
genden Angeboten der VHS Lahn-
Dill können sich Interessierte an-
melden.

Was wächst denn da
vor meiner Tür?

Im Workshop „Urbane Biodiver-
sität: Was wächst denn da vor
meiner Tür – Wild- oder Un-
kraut?“ am 26. April (17 bis 20
Uhr) an der VHS Lahn-Dill in Dil-
lenburg lernen die Teilnehmer die
faszinierende Welt der Wildkräu-
ter kennen. Selbst in städtischen
Gebieten findet man sie an Geh-
wegen, in Parks, Mauerritzen oder
auf Grünflächen. Beispiele sind
Löwenzahn, Gänseblümchen, Vo-
gelmiere, Sauerampfer, Giersch
und Brennnesseln. Nach einer Ex-
kursion werden die gesammelten

Kräuter in der VHS-Küche zu
einem leckeren Pesto verarbeitet.

Digitale Sprechstunde
an der VHS

Die „Digitale Sprechstunde“ der
VHS Lahn-Dill in Dillenburg bietet
am 30. April gleich zwei Mal die
Möglichkeit einer individuellen
Beratung rund um die Digitaltech-
nik. Der erste Termin findet statt
von 11.30 bis 12.30 Uhr, der zwei-
te schließt sich um 13 Uhr an. Bei-
de Kurse sind speziell für Teilneh-
mer, die eine persönliche Beratung
oder Hilfestellung bei der Benut-
zung ihres Smartphones, Tablets
oder Notebook wünschen. Dazu
sollte für eine ideale Vorbereitung
eine Woche vor Kurstermin der
VHS das jeweilige Anliegen kurz
telefonisch mitgeteilt werden.

Malen wie Vincent van Gogh
Im Workshop ARTful afternoon

an der VHS Lahn-Dill in Dillen-
burg dreht sich am 3. Mai (14.00
bis 16.30 Uhr) alles um Vincent
van Goghs berühmtes Bild „Ster-
nennacht“. Nach diesem Vorbild
werden die Teilnehmer mit Acryl-
farben leuchtende Sterne, beweg-
te Himmel und eine nächtliche
Landschaft auf die Leinwand zau-
bern. Unter fachkundiger Anlei-
tung erlernen sie dabei die Grund-
lagen der Acrylmalerei und setzen
diese sogleich in die Praxis um. Es
sind keine Vorkenntnisse notwen-
dig, der individuelle Malprozess
wird Schritt für Schritt begleitet.
Infos und Anmeldungen unter

www.lahn-dill-akademie.de oder
Tel. 02771 407-7400.
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WvO-Schule fünftbeste hessische Schule im Badminton
Jugend trainiert für Olympia: Landesentscheid in der Wertungsklasse vier im Badminton

DILLENBURG (red) – Laufen,
transportieren, zielen und natür-
lich auch spielen – der Landesent-
scheid in der Wertungsklasse vier
(WK4) im Badminton, der im
Rahmen von Jugend trainiert für
Olympia in Dillenburg stattfand,
kam als Vielseitigkeitsturnier da-
her und erforderte außer dem
Badmintonspielen auch einige
badminton-spezifische Merkmale,
die die Schülerinnen und Schüler
zu bewältigen hatten.

Schulen aus Korbach, Vellmar,
Hofheim, Frankfurt und Wiesba-
den traten neben der Wilhelm-
von-Oranien-Schule zum Wett-
kampf der jüngsten Altersklasse
dieses Schulwettbewerbes an. Zu-
erst galt es, auf dem Badminton-
spielfeld die Federbälle aus der
Mitte heraus händisch in jede
Ecke zu verteilen, danach wieder
zu sammeln und anschließend an
den nächsten Teamkameraden zu
übergeben. Die Durchschnittszei-
ten einer jeden Schule wurden in
aufsteigender Reihenfolge mit der
Platzierungsziffer gewertet, die
schnellste Schule ging damit mit
einem Punkt in Führung, das
Team mit sechs Punkten lag am
Ende der Klassements.
Das WvO-Gymnasium, für die

Sibel Tunclar-Dominguez, Louisa

Turschner, Laura Jung, Jana
Schneider, Lasse Becker, Max Rös-
ler und Miguel Tunclar-Domingu-
ez antraten, konnten bei ihrem
Heimturnier zunächst Rang vier
der Zwischenwertung einneh-
men. Sie wurden bei dem Wett-
kampf, der in der Dillenburger
Nassau-Oranien-Halle stattfand,
von Schulsportleiter Stefan Heuß-
ner und dem Abteilungsleiter
Badminton vom TV 1843 Dillen-
burg, Christian Becker, betreut.
Als nächste Disziplin kam

„Speedminton” zum Einsatz, wo
auf reduzierter Spielfeldfläche
(ohne Vorderfeld) und mit abge-
senkten Netzen (1,20 m statt 1,55
m) gespielt wurde. Ziel war es, ein
möglichst flaches, schnelles Spiel
zu ermöglichen. Bei einer Spiel-
zeit von sieben Minuten über eine
Vorrundengruppe (zwei Gruppen
mit je 3 Schulen) und anschlie-
ßenden, über Kreuz ausgespielten
Platzierungsspielen wurden die
nächsten Platzierungsziffern ver-
geben – weiter galt, dass die Schu-
le mit der nun niedrigsten Summe
vorne lag. Die WvO musste dabei
die vollen sechs anschreiben.
In der dritten Runde wurde es

dann sehr dynamisch, als „Biath-
lon” ausgetragen wurde. In einer
abgewandelten Form der belieb-
ten Wintersportart wurde das

Schießen durch Aufschläge er-
setz, die einen Sprungkasten tref-
fen sollten. Außerdem mussten
die Schülerinnen und Schüler zu-
vor ein Volleyball-Feld umrunden,
bevor sie an den Schießstand ge-
lingen konnten. Statt Ski hatte da-
bei jeder seine Füße zu benutzen,
um auf dem Hallenboden mög-
lichst über die Dauer von sieben
Minuten so viele Runden wie
möglich zu absolvieren, und noch
besser bei jeder Gelegenheit auch
möglichst den Kasten zu treffen.
Runden und Treffer wurden ge-

zählt, die erfolgreichste Schule
bekam lediglich einen Punkt auf
Summe der Platzierungsziffer auf-
addiert. Wie bereits zuvor, muss-
te Dillenburg erneut sechs Punk-
te mit in seine Platzierungssum-
me hinzunehmen.
Mit dem Zwischenstand aus drei

Wertungsrunden wurde die Rei-
henfolge für das abschließende
Badmintonturnier, dass ebenfalls
mit einer Spielzeit von sieben Mi-
nuten ausgetragen wurde, be-
stimmt. Erneut gab es zwei Vor-
rundengruppen mit drei Teams,

über Kreuz im Anschluss dann
die Platzierungsspiele. Dabei
konnten die Oranien-Schüler um
Platz drei spielen und unterlag
knapp, aufgrund der vorherigen
Ergebnisse bedeutete das in der
Endabrechnung Rang fünf. Der
Sieger kam aus Hofheim, es folg-
ten Frankfurt, Korbach und Vell-
mar. Wiesbaden landete auf Rang
sechs.
Das Fazit war ein gelungener,

abwechslungsreicher und auch
zeitlich zügig durchgeführter
Wettkampf, was den Gästen aus
Rhein-Main eine frühere Heim-
fahrt mit den öffentlichen Ver-
kehrsmitteln ermöglichte. Die
Wilhelm-von-Oranien-Schule
konnte aber, auch dank der Unter-
stützung des TV 1843 Dillenburg
in der Turnierleitung, nicht nur als
routinierter Ausrichter glänzen,
auch das eigene sportliche Ab-
schneiden gibt Anlass zur Freude
– konnten die Schüler mit Rang
fünf (und nur geringem Rück-
stand auf Platz drei), ein ordentli-
ches Ergebnis abliefern und ihr
Potential aufblitzen lassen. Bis
auf einen Schüler, darf die Mann-
schaft auch nächstes Schuljahr so
noch einmal in der WK4 antreten
und wird dabei versuchen wollen,
dann auf dem Siegerpodest zu
stehen.

(v. l.): Miguel Tunclar-Dominguez, Sibel Tunclar-Dominguez,
Louisa Turschner, Laura Jung, Jana Schneider, Lasse Be-
cker und Max Rösler. Foto: Christian Becker

KSDill ist jetzt „Digitale Schule - Level Professional“
Bundesweite Auszeichnung für die Kaufmännischen Schulen Dillenburg

DILLENBURG (red) – Auf der
Jahreskonferenz 2024 für Schu-
len mit Schwerpunkten Mathe-
matik, Informatik, Naturwis-
senschaft und Technik von der
Nationalen Initiative „MINT Zu-
kunft schaffen“ mit dem Motto
„New Work & Schule der Zu-
kunft“ wurden am 6. März in
Kooperation mit dem Bundes-
ministerium für Digitales und
Verkehr die neuesten Trends
und Entwicklungen in den Be-
reichen Digitalisierung, Infor-
matik, Technologie, Innovation,
Bildung und Arbeit diskutiert.
So kamen mehr als 200 Pädago-
ginnen und Pädagogen und an-
dere Bildungsfachleute aus
Wirtschaft, Politik und Verbän-
den im Hasso-Plattner-Institut
Potsdam zusammen.

Bundeskanzler Olaf Scholz,
der seit 2022 Schirmherr der o.
a. Initiative ist, eröffnete die
Konferenz mit einem Grußwort
und betonte u. a. die zentrale
Rolle von Digitalisierung und
zukunftsfähigen Berufen für die
Weiterentwicklung Deutsch-
lands. Es sei nie zu früh, Kin-
dern und Jugendlichen zu zei-
gen, was in den Bereichen In-
formatik, Technik und Mathe-
matik alles möglich ist, so
Scholz. Prof. Dr. Christoph Mei-
nel, Vorstandsvorsitzender von
„MINT Zukunft schaffen“ und
Christina Henke (Staatssekretä-
rin für Bildung des Landes Ber-
lin) betonten in ihren Vorträgen

ebenfalls die Wichtigkeit geeig-
neter zukunftsfähiger Inhalte
für Schule und Hochschule.
Von rund 750 Schulen bundes-

weit als „Digitale Schule“ prä-
mierte Schulen wurden nun in
Potsdam aus diesem Kreis
nochmals 9 Schulen besonders
ausgezeichnet, davon nur zwei
aus Hessen. Die Kaufmänni-
schen Schulen des Lahn-Dill-
Kreises in Dillenburg (KSDill)
erhielten durch die Zertifizie-
rung „Digitale Schule mit dem
Level Professional“ eine beson-
dere Wertschätzung und konn-
ten ihr prämiertes Bildungskon-

zept im Bereich digitaler Kom-
petenzen dem Publikum vor-
stellen.
Über diese besondere Preis-

verleihung und Ehrung freut
sich Schulleiter Matthias Riede-
sel: „Dies erfüllt uns mit großer
Freude und besonderem Stolz!
Im Schulprogramm und im
schulischen Medienbildungs-
konzept ist der Bereich Digitali-
sierung als pädagogischer Ent-
wicklungsschwerpunkt fest ver-
ankert. Wichtig ist, dass ein en-
gagiertes Kollegium, welches
sich durch hohe Fortbildungs-
bereitschaft weiterbildet, ent-

sprechende pädagogische Kon-
zepte erfolgreich im Unterricht
umsetzt.“ Der Lahn-Dill-Kreis
als Schulträger hat die KSDill im
Bereich IT/Digitalisierung vor-
bildlich ausgestattet und unter-
stützt. Gleiches gilt für den För-
derverein der KSDill. „Entschei-
dend ist dabei“, so Schulleiter
Riedesel, „dass z. B. Tablets,
Smartphones, ActivPanels und
digitale Medien sinnvoll und
mit Augenmaß im Unterricht
eingesetzt werden.“
Um als Berufliche Schule den

Aspekt von „Industrie 4.0“ für
die Schülerinnen und Schüler

verstärkt in den Unterricht der
IT-Ausbildung und des Berufli-
chen Gymnasiums zu integrie-
ren, haben die KSDill eine Mo-
dell-Lernfabrik Industrie 4.0 in
das Unterrichtsgeschehen integ-
riert. Dies ermöglicht einen ab-
wechslungsreichen und an-
schaulichen fächerverbinden-
den Unterricht in Informatik
und Wirtschaft sowie ein kurs-
übergreifendes Arbeiten zwi-
schen den Schwerpunkten Wirt-
schaftslehre und Technischer
Informatik z. B. in den Berei-
chen der betrieblichen Prozess-
steuerung und Programmierung
sowie des Rechnungswesens.
Auch im schulischen Teil der
dualen Ausbildung wurden mit
Unterstützung der Ausbildungs-
betriebe Tablet-Klassen einge-
richtet (z B. für Industriekauf-
leute).
Abgerundet wurde die bunde-

weite Jahreskonferenz in Pots-
dam durch einen spannenden
Markt der Möglichkeiten, der
inspirierende Einblicke in die
Gestaltung der zukünftigen
Arbeitswelt und Lernumgebun-
gen bot. Die stellv. Schulleiterin
Frau Heide-Hees betonte: „Die
Einblicke und neuen Impulse
um die Fragestellung, welche
Kompetenzen gefördert werden
müssen, damit Bildung und
Arbeitswelt zeitgemäß voran-
schreiten können, nehmen wir
als zertifizierte Schule sehr ger-
ne mit in unseren täglichen Bil-
dungsauftrag.“

Die stellvertretende Schulleiterin Marion Heide-Hees (2. v. r.) nahm gemeinsammit den Lehr-
kräften Susanne Hofmann (2. v. l.) und Karsten Hees (Mitte) diese besondere Ehrung und
Urkunde entgegen. Foto: KSDill

Kinderchor-Konzert „In Gottes Festsaal ist noch Platz“
Der Kinderchor „Sonnenstrahlen für Jesus“ führt am 20. und 21. April sein neues Musical auf

EIBACH/FROHNHAUSEN
(red) – Nach der erfolgreichen
und restlos ausgebuchten Ur-
aufführung im November 2023
bringt der Kinderchor „Son-
nenstrahlen für Jesus“ am
Samstag, 20. April und Sonn-
tag, 21. April, das Musical „In
Gottes Festsaal ist noch Platz“
noch einmal auf die Bühne. Die
über 60 begeisterten und hoch
motivierten Kinder des Kinder-
chors werden von einer sieben-
köpfigen Live-Band unter-
stützt.
Die Konzerte in der Mehr-

zweckhalle in Haiger-Allendorf

beginnen jeweils um 18 Uhr.
Der Eintritt ist frei, um eine
Platzreservierung über
https://www.sonnenstrahlen-
fuer-jesus.de/in-gottes-fest-
saal/ wird gebeten.
Zum Inhalt: Funkelndes Ker-

zenlicht, goldene Gabeln und
Kalbsfilet an Rosmarincreme –
da erwartet wohl jemand pro-
minente Gäste. Aber nein,
schaut her: Neben einem Blin-
den sitzt ein Obdachloser im
zerschlissenen Hemd und ganz
unten am Tisch ein Bettler mit
zerzaustem Haar. Wie bitte?
Was stimmt hier nicht?

Hier stimmt eigentlich alles –
zumindest aus Gottes Perspek-
tive. Jesus erzählt einmal eine
Geschichte von einem Gastge-
ber, der die Randfiguren der Ge-
sellschaft genauso gern an sei-
nem Tisch hat wie die hoch An-
gesehenen. Damit möchte er
seinen Zuhörern dieses schöne
Bild von Gott vermitteln: Gott
ist allen Menschen zugewandt,
Gott schließt keinen aus – und
für die, die sonst keiner sieht,
hat er offenbar einen besonders
liebevollen Blick.
Diese Botschaft möchte das

Musical „In Gottes Festsaal ist

noch Platz“ des Kinderchors
„Sonnenstrahlen für Jesus“
transportieren.
Das Musical spielt zur Zeit Je-

su. Die Lieder werden von zum
Teil traditionellen, dann aber
auch modernen Arrangements
getragen. Hinzu kommen aus-
sagekräftige Dialoge – so wird
der Zuhörer direkt mit hinein-
genommen in eine berührende
Geschichte über Großzügigkeit,
Enttäuschung, Barmherzigkeit
und eine Liebe, die durch nichts
aufzuhalten ist.
Am Ende des Musicals über-

wiegt vor allem eins: die stau-

nende Freude darüber, dass der
Gastgeber – Gott – seinen Fest-
saal für jeden öffnet, der bei
seinem wundervollen Fest dabei
sein möchte!

Der Kinderchor „Sonnen-
strahlen für Jesus“ ist von ver-
schiedenen Aktionen im heimi-
schen Raum bekannt, z.B. von
den jährlichen Auftritten beim
Kindertag in Dillenburg. Die
Proben des Kinderchors finden
regelmäßig in Eibach und
Frohnhausen statt. Weitere
Infos gibt’s unter
https://www.sonnenstrahlen-
fuer-jesus.de.

Bahnhof-Apotheke, Apothekerin H. Ammon-Weigand, kompe-
tente Beratung, Homöopathie u. Naturheilk., Rabattkarte, Gratis-
Zustellung, P am Haus, Dillenburg, Uferstr., Tel. 5706, Fax 6492

Autohaus Metz GmbH, SEAT / CUPRA + SKODA Vertragshändler
KFZ-Service-Werkstatt, Ständig ca. 120 Fahrzeuge auf Lager,
Breitsch.-Gusternhain,Tel.02777/8110-0, www.autohausmetz.de.

Dillenburger Metallbau GmbH, Kasseler Str., Dillenburg, Tel.
02771/268968, Fax 268970, Fenster, Türen, Wintergärten,
Geländerbau, Brand- + Rauchschutztüren, Überdachungen

Fußpflege, Pediküre und Maniküre, Theresa Clay, Tel. 0170-
3431087

BRAUNS – Orthopädie-u. Reha-Technik, Mühlgasse 4, 35745
Herborn, Tel. 02772/3083, www.sani-brauns.de

Schäfer-Orthopädie- u. Reha-Technik, Am Sportzentrum 3, Dbg.,
Tel. 02771/82050; Herborn, Untere Au 4, Tel. 02772/570940

Jörg Martin, Rollläden, Fenster, Türen, Innenausbau, Sonnen-
schutz, Reparaturservice, Tel. 02771/21315, Fax 267976

Tagespflege Haus Elisabeth Dillenburg, Tel. 02771/8981-62,
Mail: info@haus-elisabeth.org, www.haus-elisabeth.org

Jerzy Wasenczuk, Dbg., Innenausbau und -dämmung, Fliesen-
legen, Wasserschäden-Beseitigung, Tel. 0171/1484403

Stefan Schwab, Eibach, Tel. 02771/23524, Mobil 01718314295,
Maurer-, Verputz- und Reparaturarbeiten

Discher Tore e. K., Dillenburg, Garagen- u. Industrietore, Verkauf
– Montage – Reparatur – Wartung gem. aktueller Sicherheits
bestimmungen. Tel. (02771) 8 80 83 88, info@discher-tore.de

Welker GmbH & Co. KG, Dachtechnik, Am Köppel 19, Dillen-
burg, Tel.: 02771/34314, Fax: 34243. Das Beste für Ihr Dach.

Weber Bedachung • Dillenburg • Seit 1822, Landfriedstr. 13,
Ihr Meisterbetrieb für Dach und Wand, Tel. 02771/33942

Eichert, Harald, Dachdeckermeister, Rheinstraße 6, Frohn-
hausen, Tel.: 02771-32881, Mobil: 0171-8682551

Hill Gerüstbau und -Verleih GmbH, Im Gründchen 10, 35683
Dillenburg, Tel. 02771/265121, info@geruestbau-hill-gmbh.de

Weichlein, August u. Günter, Sanitär- u. Heiztechnik GmbH,
Schulstraße 1–5, Niederscheld, Tel. 02771/266000,
E-Mail: shk-weichlein@t-online.de, www.weichlein-gmbh.de

Wehn GmbH, Fachbetrieb für Sanitär u. Heizungstechnik
Presberstraße 2, Dillenburg, Tel. 02771/5632, Fax 6576.

Shell Markenheizöl, RC energie GmbH, Im Höfchen 8, 35685
Dillenburg, Tel. 02771 / 87 200, info@rc-energie.de

Menü-Service – Wir bringen Ihnen Ihre Wunschmenüs direkt ins
Haus – DRK Dillenburg – 02771/30319.

Haushaltsauflösung mitWertanrechnung, Entrümpelung, Container-
dienst! Schmidt & Partner  Tel.: 02771-207649 Mobil: 0162-7744029

Sachverständigenbüro für das Bauwesen, Fertighäuser, Holzbau,
Altbau, Innenausbau, Gebäudewertermittlung, Sven Haidhuber, öffentlich
bestellt u. vereidigt, info@gutachten-holzbau.de, 0171/5162438

Weber-Maage,Fenster,Türen,Rollläden,Markisen,Reparaturen
Tel. 02771/6615, Fax: 02771/6142, weber-maage@t-online.de

Haus-Notruf – Hilfe rund um die Uhr – Knopfdruck genügt –
DRK Dillenburg – 02771/30330

Ambulanter Pflegedienst Haus Elisabeth, Tel. 02771/8981-69,
Mail: info@haus-elisabeth.org, www.haus-elisabeth.org

ENGELBACH & BERTRAND, Anwaltskanzlei und Notariat –
Bertrand, Bernshausen, Schlingensiepen und Dörr – Oranienstr.
8, 35683 Dillenburg., Tel. 02771/5025, 7016, dillenburg@
engelbach-bertrand.de

Anwaltskanzlei Kirschbaum und Partner GbR, Rechts-
anwälte – Notar – Fachanwälte, Hof-Feldbach-Straße 6/8, 35683
Dillenburg, Telefon: 02771/8722-0, Fax 02771/8722-99, E-Mail:
info@kirschbaum-partner.de

mbB,

HEIZÖL

APOTHEKE

AUTOHÄUSER

METALLBAU

MOBILE FUSSPFLEGE

PFLEGEDIENSTE

RECHTSANWÄLTE

SANITÄTSHAUS

SCHREINEREI

TAGESPFLEGE

HAUS UND GARTEN

DACHDECKER

GERÜSTBAU UND VERLEIH

HEIZUNG, SANITÄR, KLIMA

MENÜ-SERVICE

ENTRÜMPELUNG/HAUSHALTSAUFLÖSUNG

BAU-SACHVERSTÄNDIGER

SCHREINEREI & BESTATTUNGEN

Lesen macht Gesund!
Ratgeber, Tipps und Themen rund um Ihre Gesund-
heit finden Sie unter www.mein-medizinportal.de.


